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Prachtkutschen rollen ins Schloss
Umzug der Welfenkutschen vom Historischen Museum nach Herrenhausen verzögert sich
HANNOVER. Eigentlich sollten
die vier Prachtkutschen längst
im Schlossmuseum Herrenhau-
sen angekommen sein – doch
der Umzug aus dem Histori-
schen Museum verzögert sich.
Noch sind nicht alle Vorbereitun-
gen für die Präsentation der his-
torischen Gefährte abgeschlos-
sen. Nach Angaben der Stadt
Hannover soll erst im Sommer
die neue Dauerausstellung im
Schlossmuseum eröffnet wer-
den – und damit verbunden
auch die neue Kutschenschau
im Westflügel des Schlossmu-
seums. Überführt werden die
Karossen aber bereits in diesem
Frühjahr. Und das soll nach Infor-
mationen dieser Redaktion zu
einem Ereignis werden.

umbauarbeiten im
schlossmuseum nötig

Die Stadt plant eine komplett
neue Dauerausstellung im
Schlossmuseum. Highlights sol-
len die vier Prachtkutschen wer-
den. „Aktuell sind die Bauarbei-
ten im Ost- und Westflügel des
Schlossmuseums sowie im Ver-
bindungsgang noch nicht abge-
schlossen“, sagt Stadtsprecher

Christian von Eichborn. So habe
man etwa den Boden erneuern
und Türen austauschen müssen.

Damit die Kutschen aus dem
18. Jahrhundert ein stabiles
Raumklima haben, baut die Stadt
im Westflügel einen Windfang
ein. Auch seien weitere Arbeiten
im Bereich Elektrik und IT nötig,
sagt von Eichborn. „Nach Ab-
schluss der Bauarbeiten, geplant
Ende März, kann mit der Einrich-
tungdereigentlichenAusstellun-
genbegonnenwerden“, sagtder

Stadtsprecher. Die Kutschen zö-
gen als Letztes in den Westflügel
ein. Der gesamte Umbau des
Schlossmuseums kostet 725.000
Euro.

Der Transport der Kutschen ist
nicht leicht. Einfach Pferde vor die
historischen Relikte zu spannen
und dann von der Altstadt nach
Herrenhausen zu rumpeln, schei-
det aus, weil die Exponate Scha-
den nehmen könnten. Vielmehr
werden die Kutschen in klimati-
sierte Transportbehälter gepackt,

auf Lastwagen geladen und dann
zum Schlossmuseum befördert.
Die Ankunft der Gefährte im
Schloss soll demVernehmennach
zelebriert werden. Die Ratspolitik
ist eingeladen, auch Vertreter des
Welfenhauses, Eigentümer der
Kutschen, könnten ihre Aufwar-
tung machen. Dass aber die Kut-
schen selbstständig die letzten
Meter bis zum Schloss rollen, ist
zweifelhaft.

Das Welfenhaus sei über die
gesamten Planungen auf dem
Laufenden, heißt es vonseiten
der Stadt. „Es ist beabsichtigt,
dass Ernst August Erbprinz von
Hannover bei der Eröffnung der
neuen Ausstellung im Sommer
anwesend ist“, sagt Stadtspre-
cher von Eichborn. Der Erbprinz
begrüße das Vorhaben, dass
ausgewählte Exponate aus sei-
nem Besitz weiterhin einer brei-
ten Öffentlichkeit präsentiert
werden können. Zugleich freue
er sich auf die gesamte Ausstel-
lung in Herrenhausen.

Bereits im vergangenen Jahr
deutete sich an, dass die Stadt
die vier Kutschen – Lieblingsstü-
cke von Museumsbesuchern – in
Herrenhausen präsentieren will.
Dies deshalb, weil der ursprüng-

liche Standort der Karossen im
Historischen Museum derzeit
unzugänglich ist. Das Museum
bleibt wegen umfangreicher Sa-
nierungsarbeiten voraussichtlich
bis zum Jahr 2030 geschlossen.

Die Kutschenhalle mit ihren
goldenen Karossen aus dem 18.
Jahrhundert ist seit geraumer
Zeit wegen der Sanierung des
Museums geschlossen. Die Kut-
schen sollten in dieser Zeit
eigentlich gesichert werden und
während der Bauarbeiten in der
Halle stehen bleiben. Doch auch
den Kutschen-Saal muss die
Stadt jetzt umfassend erneuern,
sodass alle Exponate ausge-
räumt werden müssen. Folglich
macht die Stadt aus der Not eine
Tugend und verfrachtet die vier
Gefährte nach Herrenhausen.
Wenn das Historische Museum
in der Altstadt 2030 wieder öff-
net, sollen die Kutschen zurück-
gebracht werden.

Vortrag: Die
Justiz nach 1945
HANNOVER. Trotz massiver
Mitwirkung am NS-Terror ge-
lang der Mehrheit der deut-
schen Juristen nach 1945 ein
reibungsloser Neuanfang. Der
Vortrag von Prof. Annette
Weinke am Donnerstag, 6.
März, im Haus der Region Han-
nover, fragt danach, warum
viele belastete Juristen eine
„zweite Chance“ erhielten und
setzt sich außerdem mit den
Folgen für die deutsche Erinne-
rungskultur 80 Jahre nach
Kriegsende auseinander. Die
Veranstaltung der Gedenkstät-
te Ahlem unter dem Titel „Zwi-
schen Selbstentlastung und
Skandalisierung: Juristen nach
1945“ beginnt um 19 Uhr, der
Eintritt ist frei.

Gesundheitsmesse
für Frauen
HANNOVER.Am 8. März findet
anlässlich des Internationalen
Frauentags von 10 bis 16 Uhr in
der Volkshochschule, Burgstra-
ße 14, eine Gesundheitsmesse
für Frauen in Hannover statt. Or-
ganisiert wird die Messe von der
FötEV (Föderation türkischer El-
ternvereine in Niedersachsen
e.V.) und den Pinken Zitronen
e.V.. Die Veranstaltung wird von
den Landtagsabgeordneten
Dr.in Tanja Meyer und Djenabou
Diallo Hartmann von Bündnis
90/Die Grünen unterstützt und
von der Niedersächsischen Lot-
to-Sport-Stiftung gefördert. Die
Messe bietet zahlreiche Ausstel-
ler*innen zu Themen wie Vor-
sorge, Pflege, Schwangerschaft
und Krebs sowie vier praktische
Workshops, die den Teilnehme-
rinnen helfen, gesünder zu le-
ben.

Johanniter laden
zum „11. Sturm
auf Schmuck
und Bilder“
HANNOVER.Unter dem Motto
„Menschen helfen Menschen“
lädt die Johanniter-Hilfsgemein-
schaft Hannover zum elften
„Sturm auf Schmuck und Bil-
der“ ein. Am Sonnabend, 1.
März, 11 bis 18 Uhr, sowie am
Sonntag, 2. März, 11 bis 15 Uhr,
können Interessierte Kunst-
schätze und Schmuck gegen
eine Spende im Gemeindehaus
der Bugenhagenkirche, Strese-
mannallee 34, Hannover/Süd-
stadt, erwerben. Der Erlös wird
an den ehrenamtlichen Besuchs-
dient Regenbogen im Aegidius-
Haus auf der Bult zufliessen.

Musikalische
Andacht in
St. Petri/Döhren
HANNOVER. Am 2. März, 18
Uhr, findet im Forum für junge
Künstler eine musikalische An-
dacht statt. Unter dem Motto
„Lobet ihn mit Saiten und Pfei-
fen“ treten Marta Gadzina (Vio-
line), Matsuri Yoshida (Klavier)
und Monika Swiechowicz
(Akkordeon und Orgel) auf. Der
Eintritt ist frei, Spenden zur Er-
haltung der Konzertreihe sind
willkommen. Matsuri Yoshida,
die japanisch-stämmige Pianis-
tin, wurde 1996 in Aichi gebo-
ren. Sie schloss ihren Bachelor an
der Universität der Künste Aichi
ab und beendete 2024 ihr Mas-
terstudium an der Hochschule
für Musik und Tanz Köln mit
Bestnote. Derzeit studiert sie
dort im Master-Studiengang
Klavier-Kammermusik.

Goldene Gefährte: Die Kuschen aus dem Historischen Museum zie-
hen vorübergehend ins Schlossmuseum Herrenhausen .
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Karnevalsfeier
für Kinder
HANNOVER. Am Sonntag, 2.
März, laden die Leinespatzen, die
Gemeinschaft Kirchroder Kauf-
leute und das Leonardo-Hotel
zum großen Kinder-Karneval im
Leonardo Hotel Hannover, ein.
Beginn ist um 15:11 Uhr, Einlass
ab 14:45 Uhr. Die Kinderprinzes-
sin Milana I. wird als Überra-
schungsgast erwartet. Verklei-
dung ist nicht zwingend, jedoch
empfehlenswert. Die Aufsichts-
pflicht liegt bei den begleitenden
Eltern. Karten sind am Veranstal-
tungstag direkt am Eingang er-
hältlich, ein Kartenvorverkauf
findet nicht statt. Der Eintritt kos-
tet 6 Euro für Erwachsene, Kinder
haben freien Eintritt.

Helau
Hannover
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Tag der offenen
Töpfereien
HANNOVER. Die Keramikge-
stalterin Fé Fayence aus Hanno-
ver lädt am 8. und 9. März von
10 bis 18 Uhr in ihre Werkstatt
ein.AndiesemWochenende fin-
det der 20. bundesweite „Tag
der offenen Töpferei“ statt. In
Niedersachsen öffnen 32 Töpfe-
reien ihre Türen, in Hannover
nurdasAtelier vonFéFayence im
Volgersweg 19. Fé Fayence, die
ursprünglich aus Köln stammt,
präsentiert sie ihre Arbeiten, die
sich thematisch um die „Verto-
nung“ afrikanischer Tiere, ins-
besondere Giraffen, drehen. Die
Besucher sind eingeladen, die
Töpferscheibe auszuprobieren,
Fragen zum Töpfern zu stellen
und bei Kaffee, Tee und Kuchen
zu verweilen. Weitere Informa-
tionen zu den teilnehmenden
Werkstätten sind auf www.tag-
der-offenen-toepferei.de ver-
fügbar.
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und bei Vorlage des Cou-
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Zuzahlungen, Rezepturen,
Bücher, Gutscheine, Dienst-
leistungen, Botendienste
und unsere Sonderangebote.
Code in einer der PINC-
Apotheken vorzeigen.
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Gültigkeit: März/April 2025

Rabatt auf Ihren gesamten
nächsten Einkauf.
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Ausgenommen sind rezeptpflichtige Arzneimittel,
Bücher, Rezepturen und unsere Sonderangebote.
Nicht kombinierbar mit anderen Coupons oder
Aktionen.

20% vor Ort:
Leine-Center Laatzen
Hauptbahnhof Hannover
Ernst-August-Galerie Hannover
Misburg · Waldstraße 1
Neu:
Kronsrode · Kattenbrookstrift 163
online:www.LeineApotheke.de
Code „FRÜHLING“.

Deine Stadt
DeinMöbel Staude

Georgsplatz 3A | 30519 Hannover
0511-3631177 | www.ephesus.de
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Gold | Silber | Platin | Zinn
Schmuck | Juwelen | Armbänder |

Silberbesteck | Zahngold (auch mit Zahn)
Bruchgold | Altgold | Münzen |

Barren | Erbschaften | Luxusuhren

Gold-Ankauf Bargeld sofort
Tagesaktuelle Höchstpreise

2x in Hannover
Juwelier Cohrs Edelmetall GmbH
Bahnhofstr. 3 und Schillerstr. 33

Telefon & WhatsApp 0511/2157937
www.juwelier-cohrs.de

OHNETerminverkaufen

*Gilt nicht bei bereits reduzierten Artikeln.
Nicht kombinierbar mit anderen Rabatten.
Ausgenommen sind rezeptpflichtige Arznei-
mittel, Zuzahlungen und Rezeptanteile.

Gültig bis 14.03.2025
Bitte Coupon ausschneiden und mitbringen.

Apotheke im Marktkauf Apotheke am Ring
Vahrenwalder Straße 140 · 30165 Hannover Isernhagener Straße 109 · 30163 Hannover
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20%
Gegen Abgabe dieses Coupons erhalten Sie
20% Rabatt auf Ihren gesamten Einkauf!
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